
Im Justizpalast besiegelte Georg Zanger am 
Dienstagabend einen Brückenbau mit Signalwir-
kung: Als erste europäische Kanzlei geht seine 
Sozietät eine Partnerschaft mit der chinesischen 
Großkanzlei Lantai & Partners ein. Damit erhält 
Zanger Zugang zu einem Netzwerk von über 1.200 
Juristinnen und Juristen an 29 Standorten, ein 
Schritt, der die wirtschaftliche Bedeutung Chinas 
für Österreich juristisch untermauert. „Georg 
Zanger bewegt nicht nur das Recht und die Wirt-
schaft, sondern vor allem Menschen“, so Lauda-
tor Flughafen-Wien-Vorstand Julian Jäger. Die 
Inauguration verband Kulinarik aus beiden Kul-
turen und versammelte Vertreter aus Politik, 
Wirtschaft und Kultur, wie Jurist Gregor Stickler, 
Unternehmer Karl Javurek, Datenschutzexpertin 
Katja Wyrobek oder Geiger Yuri Revich. Ein 
Abend der neuen juristischen Seidenstraße.

Brückenbau: Zanger 
Lantai & Partners

WIRTSCHAFT

Im Wiener Justizpalast feierte Jurist Georg 
Zanger die Gründung der Partnerschaft 
Zanger Lantai & Partners

Im Shiki präsentierte Intendant und Dirigent 
Joji Hattori den Wiener Opernsommer 2026

Unter der Moderation von ORF-Kulturchef Martin 
Traxl wurden Ensemble und künstlerische Leitideen 
vorgestellt, darunter Dominik Am Zehnhoff-Söns’ 
Interpretation von Carmen und Manfred Wabas 
Bühnenbild, das den Heumarkt in eine monumentale 
spanische Arena verwandelt. Bei japanischen Köstlich-
keiten klang ein Abend aus, der die Vorfreude auf die 
zwölf Aufführungen ab 1. Juli wirkungsvoll entfachte.

Na’ama Goldman, Carmen im Wiener Opernsommer, 
Gastgeber und Intendant Joji Hattori, Nathalie 
Peña-Comas, Michaela im Wiener Opernsommer

Board Member & Senior Partner Lantai Partners 
Gao Shulin, Georg Zanger, Botschaftsrat 
Volksrepublik China Meng Fanzhuang, Board 
Member & Senior Partner Lantai Partners Dong 
Chunjiang (v. li.) 

Preisträgerin Katrin Köhler, Preisträger Max 
Oravin und Simon Skrepek mit Andreas 
Unterweger (manuskripte) und Saubermacher-
Gründer Hans Roth (v. li.)

CEO News Helmut Schoba mit Laudator 
Flughafen-Wien-Vorstand Julian Jäger
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In Graz wurden die Preisträger des Hans-Roth-
Literaturpreises „rotahorn“ geehrt

Die Preise, verliehen durch Landesrat Karlheinz 
Kornhäusl und Kulturstadträtin Claudia Unger, 
gingen an Max Oravin, Katrin Köhler und Simon 
Skrepek. Die Jury – darunter Valerie Fritsch und 
Heinz Sichrovsky – würdigte die literarische Qualität 
der drei Stimmen. Der von Saubermacher-Gründer 
Hans Roth initiierte „rotahorn“ versteht sich als 
Impulsgeber für die österreichische Literaturszene.
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